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Die	Generalversammlung	fand	am	13.	April	2018	in	Dielsdorf	statt.	Anschliessend	wurde	die	auf	individualisierte	Wer-
bemittel	spezialisierte	Druckerei	Kyburz	besichtigt.	
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Vorwort

Erster	offizieller	Anlass	war	auch	2018	die	General-
versammlung. Sie fand am 13. April im Feuerwehr-
gebäude in Dielsdorf statt. Nach dem offiziellen 
Teil gewährte die auf individualisierte Werbemittel 
spezialisierte	Druckerei	Kyburz	Einblicke	in	ihre	
Tätigkeit.

Wie in den vergangenen beiden Jahren fanden un-
ter dem Titel «Get together im Unterland» im Juli 
und November Wirtschaftsanlässe in Zusammen-
arbeit	mit	dem	Bezirksgewerbeverband	Bülach	und	
dem	Bezirksgewerbeverband	Dielsdorf	statt.	Wäh-
rend	es	im	Juli	im	Kino	Freienstein	um	Blockchain	
ging, stellte im November das Regensberger Ar-
chitekturbüro	L3P	seine	Arbeiten	und	die	Baustelle	
«Lewa-Savanne»	im	Zoo	Zürich	vor.	Neu	lanciert	
wurden	2018	die	Frühstücksreferate.	Den	Auftakt	
machte	die	LANDI	Züri	Unterland,	gefolgt	von	
Touchpoints,	Winkel.	Bereits	am	29.	Januar	2019	
fand der dritte erfolgreiche Anlass zum Thema 
«Unternehmenskultur	ist	Chefsache»	in	Dielsdorf	
statt. Mehr dazu finden Sie unter Wirtschaft auf 
Seite 10.

Die 10. Herbsttagung fand in der «Breiti» in Win-
kel	in	würdigem	Rahmen	statt.	Regierungsrätin	
Carmen	Walker	Späh	widmete	sich	gemeinsam	mit	
Markus	Traber	dem	Thema	Verkehr.	Die	Möglich-
keit,	Fragen	zu	stellen,	wurde	nach	den	Referaten	
und beim Apéro gerne und rege genutzt.

Das jüngste Standbein von Standort Zürcher Un-
terland	–	die	Kultur	–	hat	sich	2018	gut	entwickelt.	
Die Vernetzung der Region wurde intensiv voran-
getrieben und die Gemeindevertreter wurden an 
drei dezentralen «Round Tables» aus erster Hand 
informiert.	Für	Kulturprojekte	wurden	erste	Unter-
stützungen gesprochen.

Die Geschäftsstelle nahm, wie in den vergange-
nen Jahren, an den regelmässigen Treffen der 
Standortförderer des Kantons teil und nutzte die 
Gelegenheit, das Zürcher Unterland zu vertreten, 
Kontakte	zu	knüpfen	und	Anliegen	vorzubringen.

Per	Ende	2018	trat	die	Gemeinde	Schöfflisdorf	aus	
unserer	Organisation	aus.	Positiv	hat	sich	hingegen	
die	Gemeinde	Winkel	geäussert.	Sie	verbleibt	nach	
Prüfung	der	Mitgliedschaft	bei	Standort	Zürcher	
Unterland.	Besonders	erfreulich	ist	die	Entwicklung	
bei	den	Kulturmitgliedern.	Ihre	Zahl	liegt	neu	bei	
30	(+7).	Die	Zahl	der	Firmenmitglieder	blieb	prak-
tisch unverändert und liegt bei 73.

Weitere	Fakten	über	das	elfte	Geschäftsjahr	finden	
Sie in unserem Bericht. Auf die Generalversamm-
lung	im	April	2019	werden	nach	den	Wahlen	2018	
da	und	dort	neue	Gemeindevertreter	die	Kontakte	
zu	StaZU	übernehmen.	Den	zurückgetretenen	Ge-
meindepräsidentinnen und -präsidenten sowie den 
zurücktretenden	Vorstandsmitgliedern	möchten	wir	
an	dieser	Stelle	für	die	gute	und	konstruktive	Zu-
sammenarbeit	danken.	

Für den Vorstand
Standort Zürcher Unterland

Rudolf	Menzi,	Präsident

Andreas Maurer, Geschäftsführer
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Mitglieder

Das Gebiet von Standort Zürcher Unterland ent-
spricht	dem	Perimeter	der	Planungsgruppe	Zürcher	
Unterland	(PZU)	und	umfasst	30	Gemeinden.	Der	
Verein	StaZU	wird	im	Jahr	2018	von	28	Gemeinden	
der Region getragen (ohne Glattfelden und Ober-
glatt). Die Gemeinde Schöfflisdorf hat per Ende 
2018	ihren	Austritt	mitgeteilt.	Mitgliedgemeinden	
ausserhalb	des	Perimeters	sind	Buchberg,	Fisibach,	
Kaiserstuhl,	Rüdlingen	und	Rümlang.	Im	Jahr	2019	
wird	der	Verein	somit	von	27	Gemeinden	im	Peri-
meter	der	PZU	und	von	5	Gemeinden	ausserhalb	
des	Perimeters	der	PZU	getragen.	An	den	General-
versammlungen	verfügen	die	Gemeinden	im	Peri-
meter	über	fünf,	jene	ausserhalb	des	Perimeters	
über je eine Stimme. 

Firmengründer	Konrad	Kyburz	begrüsst	zur	Besichtigung	der	Druckerei	mit	anschliessendem	Apéro.

Per	Ende	2018	hatte	Standort	Zürcher	Unterland	
zudem 73 Firmen- und 30 Kulturmitglieder, also 
insgesamt	103	Mitglieder	(Vorjahr	98).	

Im	Gebiet	der	Standortförderung	leben	per	Ende	
2017	114	593	Personen	(+1,7%).	Damit	hat	sich	
die prozentuale Zunahme leicht erhöht. 
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Vorstand

Der Vorstand befasste sich an vier Sitzungen mit 
den laufenden Geschäften. Eine Arbeitsgruppe 
bereitete die Generalversammlung in Dielsdorf, 
die Anlässe «Get together im Unterland» im Juli 
und November sowie die Herbsttagung mit Re-
gierungsrätin	Carmen	Walker	Späh	in	Winkel	vor.	
Zudem	erteilte	der	Vorstand	grünes	Licht	für	die	
ersten	Frühstücksreferate,	die	wie	die	«Get	to-
gether» mit den Gewerbeverbänden durchgeführt 
werden. 

An einer ausserordentlichen Sitzung sowie einer 
Aussprache mit der Stadt Bülach wurde eine Aus-
legeordnung vorgenommen. Dies nicht zuletzt, 
weil die Statuten von Standort Zürcher Unterland 
regeln, dass sich die Mehrheit des Vorstands aus 
Exekutivmitgliedern	der	Gemeinden	zusammen-
setzt und einige langgediente Vorstandmitglieder 
per	GV	2019	zurücktreten	werden.

In	der	zweiten	Jahreshälfte	wurden	in	den	Regi-
onen dezentrale «Round Tables» zum Standbein 
Kultur durchgeführt. Dabei informierte Hans 
Hässig	Tanner,	Leiter	Kultur,	über	die	Absicht	des	
Kantons zum Aufbau der Kulturregion Zürcher 
Unterland sowie die bisherigen Arbeiten und die 
geplanten Vorhaben. 

Vorstandsmitglied Melissa Hösli informierte an 
den Vorstandssitzungen über die Neuorganisation 
der	Planungsgruppe	Zürcher	Unterland,	insbeson-
dere über die für die Region wichtigen Themen 
Flughafen und Tiefenlager.

Der	Vorstand	setzte	sich	am	31.	Dezember	2018	
wie folgt zusammen:

Rudolf	Menzi,	Präsident 
Vertreter	Gemeinden	Bezirk	Bülach

Marco Kurer, Vizepräsident 
Vertreter	Gemeinden	Bezirk	Dielsdorf

Cornelia	Daftarian 
Vertreterin Fachgruppe Tourismus

Andreas Denz 
Vertreter	Gemeinden	Bezirk	Dielsdorf

Melissa Hösli 
Vertreterin	für	die	Fachgruppe	Planungsgruppe	
Zürcher	Unterland	(PZU)

Daniel Kunz 
Vertreter	Bezirksgewerbeverband	Dielsdorf

Ruedi	Landolt 
Vertreter	Bezirksgewerbeverband	Bülach

Jürg Sigrist 
Vertreter	Gemeinden	Bezirk	Bülach

vakant 
Vertreter	Bülacher	Industrien
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Regierungsrätin	Carmen	Walker	Späh	anlässlich	der	Herbsttagung	von	Standort	Zürcher	Unterland	am	21.	September	
2018	in	Winkel.
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Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle bereitete die Generalver-
sammlung	vor.	Zudem	war	sie	aktiv	bei	der	
Durchführung der dezentralen «Round Tables» 
zur Kultur, bereitete sämtliche Vorstandssitzun-
gen vor und unterstützte die Organisation und 
Durchführung der Wirtschaftsanlässe «Get to-
gether im Unterland», der Herbsttagung und der 
Frühstücksreferate.	

Mit der Teilnahme an den Sitzungen des Netz-
werks	der	Standortförderer	des	Kantons	Zürich	
(NWSF)	stellte	die	Geschäftsstelle	die	Kontakte	
zum Amt für Wirtschaft, aber auch zu den ande-
ren Standortorganisationen des Kantons Zürich 
sicher.	2018	wurde	deutlich,	dass	die	vom	Kanton	
anberaumten Sitzungen schlecht besucht waren. 
Aus diesem Grund stiess das Amt für Wirtschaft 
Neuerungen	an.	Für	2019	sind	lediglich	noch	vier	
Treffen	in	Form	von	Workshops	geplant.

Die zehn vom Kanton Zürich erhaltenen Standort-
anfragen	sowie	dreizehn	direkt	eingegangene	An-
fragen (Vorjahr 6) wurden umgehend bearbeitet 
und	an	Gemeinden	und	Immobilienpartner	wei-
tergeleitet. Zusätzlich fand mit dem Kanton eine 
Besichtigung	von	drei	Standorten	statt.	Aktuell	
sind noch vier der Anfragen in Bearbeitung und 
es	wird	sich	zeigen,	ob	daraus	konkrete	Projekte	
entstehen.

Die	Geschäftsstelle	unterstützte	auch	2018	die	
Bemühungen der Fachstelle Kultur des Kantons 
zum Aufbau der Kulturregion Zürcher Unterland. 

Mitglieder und Mitgliedsgemeinden wurden mit 
vier	E-Mail-Newslettern	auf	dem	Laufenden	
gehalten.	Die	Newsletter	gehen	an	rund	240	
Empfänger, die Open Rate liegt je nach Ausga-
be	bei	54	bis	62	Prozent.	2018	haben	sich	drei	
Empfänger	abgemeldet.	Der	Newsletter	kann	von	
Gemeinden gut an neu zugezogene Firmen oder 
Unternehmer weitergeleitet werden. Sie erfahren 
so	von	Netzwerkmöglichkeiten	in	der	Region.

Es	wurden	zahlreiche	Informationen	zu	Ausflü-
gen, Wanderungen und Naherholung aufbereitet 
und	die	online	direkt	buchbaren	Angebote	ge-
pflegt.	In	Zusammenarbeit	mit	dem	ZVV,	Radio	
Zürichsee	und	den	Zürcher	Landzeitungen	konn-
ten eine Sendung zu einer Wanderung vom Bahn-
hof	Steinmaur	über	den	Skulpturenpark	bis	nach	

Regensberg realisiert werden. Gleiches gilt für ei-
ne	Leserwanderung	von	Zweidlen	nach	Hüntwan-
gen und durch die Rebberge bis nach Rafz sowie 
Hinweise	zu	den	grösseren	Weihnachtsmärkten	
der Region. Die Ferienregion Zürcher Unterland, 
ihre Freizeitangebote sowie Rad- und Wanderwe-
ge wurden zudem in der Ferienbeilage des «Süd-
kuriers»	vorgestellt.

Der E-Mail-Newsletter für Freizeit, Tourismus und 
Kultur	wurde	sechsmal	verschickt.	Die	Zahl	der	
Empfänger	konnte	von	gut	1700	auf	rund	2380	
Adressen ausgebaut werden. Die Open Rate liegt 
zwischen	34,5	und	47,8	Prozent.

Die	Geschäftsstelle	hat	2018	folgende	Aufgaben	
übernommen:

Marketing
•  Betreuen	und	laufende	Aktualisierung	der	

Homepage
•  Beantworten und/oder weiterleiten von 

Standortanfragen	des	kantonalen	Amts	für	
Wirtschaft und Arbeit (AWA) und Dritter

•  Teilnahme am Anlass «Nachtwächter» in 
Bülach

Networking
•  Mitarbeit an den monatlichen Sitzungen des 

NWSF
•  Einbringen	der	Interessen	der	Region	in	Pro-

jekten	des	NWSF
•  Kontaktpflege	und	Ausbau	der	Kontakte	mit	

den übrigen Standortförderungen im Kanton 
Zürich

•  Teilnahme	an	der	Präsentation	des	Woh-
nungsmarktberichts	der	CSL	Immobilien	AG

•  Teilnahme an einem Wirtschaftsanlass der 
Flughafenregion

•  Teilnahme an den Generalversammlungen 
von	«Pro	Weinland»	und	«Zürich	Tourismus»

Administration
•  Sicherstellen	des	Informationsflusses	an	 

Mitglieder und Vorstand
•  Führen des Rechnungswesens
•  Allgemeine Korrespondenz
•  Erstellen	der	Vorstandsprotokolle
•  Vorbereiten der Generalversammlung, der 

Herbsttagung und der Vorstandssitzungen
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Tabellarische Übersicht der Ziele

Ziele allgemein

Interessen	des	Zürcher 
Unterlands an den Sit-
zungen	des	Netzwerks	
der Standortförderer des 
Kantons Zürich vertreten

Mitarbeit in verschiede-
nen	Projekten	der	kanto-
nalen Standortförderung

Kontakt	mit	angrenzen-
den Standortförderungen 
suchen

Aufgaben der Geschäfts-
stelle	nach	den	Kernkom-
petenzen der Mitarbei-
tenden aufteilen

Ziele Wirtschaft

Beantworten von An-
fragen zu Standort und 
Ansiedelung von in- und 
ausländischen Unterneh-
men im Zürcher Unter-
land

Bekanntheit	bei	der	Wirt-
schaft und deren Verbän-
den	stärken

Ziele Tourismus

Tourismus und Naherho-
lung im Zürcher Unter-
land	fördern	und	stärken

Zusammenarbeit mit 
Partnern

Umsetzung

Andreas Maurer vertrat das Zürcher Un-
terland	an	den	Sitzungen.	Der	Informa-
tionsaustausch	findet	statt,	die	Anliegen	
der	Region	konnten	eingebracht	werden.

Ab	Mitte	2018	ist	der	neue	GIS-Browser	
online	gegangen.	Darauf	können	die	
einzelnen	Parzellen	mit	allen	wichtigen	
Parametern	eingesehen	werden.	Der	
Kanton hat mit den Regionen unter 
www.wirtschaftsraum-zuerich.ch eine 
Homepage nur für Belange der Stand-
ortförderung lanciert. Die Homepage ist 
seit	Mitte	Dezember	2018	online.

Die	Kontakte	zu	anderen	Standortförde-
rungen	wurden	gepflegt	und	alle	Partner	
an die Herbsttagung und an die Anlässe 
«Get together im Unterland» eingeladen.

Das	Zusammenwirken	der	Mitarbei-
tenden der Geschäftsstelle läuft ohne 
Reibungsverluste.

Umsetzung

Die	Anfragen	der	kantonalen	Stand-
ortförderung wurden umgehend an die 
Gemeinden, Gewerbeverbände und 
Immobilienpartner	weitergeleitet.	Mit	
verschiedenen	Partnern	für	Ansiedlun-
gen	sind	Kontakte	geknüpft	worden.

Die beiden Anlässe «Get together im 
Unterland»	mit	den	Bezirksgewerbever-
bänden Bülach und Dielsdorf waren auch 
2018	sehr	erfolgreich.	Zusätzlich	wurden	
neu	zwei	erfolgreiche	Frühstücksreferate	
durchgeführt.

Umsetzung

Neben Bülach haben 7 Gemeinden ein 
Tourismusbüro. Der Erfahrungsaus-
tausch	der	Betreuenden	konnte	2018	
wegen	Problemen	bei	der	Terminfindung	
nicht	stattfinden.	

Die Zusammenarbeit mit dem ZVV läuft 
sehr	positiv;	es	konnten	sowohl	Aus-
flugstipps,	buchbare	Angebote	als	auch	
Angebote von Mitgliedern platziert und 
beworben werden.

Massnahmen 2019

Regelmässige Teilnahme an den 
geplanten vier Sitzungen

Einbringen	der	Interessen	in	neue	
Produkte	und	Plattformen	der	kan-
tonalen Standortförderung

Netzwerk	ausbauen	und	durch	
persönliche	Kontakte	und	gegen-
seitige Einladungen vertiefen

Organisation und Zusammenarbeit 
der Mitarbeitenden der Geschäfts-
stelle und des Vorstands verbes-
sern

Massnahmen 2019

Anfragen	weiterhin	kompetent	und	
umgehend beantworten; interes-
sierte Unternehmen gut betreuen. 
Aktive	Kontaktpflege	zu	Unterneh-
men	und	Immobilienpartnern.

Es werden wieder zwei «Get 
together im Unterland» mit den 
Bezirksgewerbeverbänden	durch-
geführt; die Zusammenarbeit mit 
dem BGVB wird neu geregelt. 
Zusätzlich	sind	zwei	Frühstücksre-
ferate geplant.

Massnahmen 2019

Die Tourismusbüros erhalten 
Prospektmaterial.	2019	soll	eine	
Schulung zur besseren Betreuung 
durchgeführt werden.

Die Zusammenarbeit mit dem 
ZVV	wird	fortgesetzt.	2019	erfolgt	
zusätzlich erstmals eine Zusam-
menarbeit mit Thurbo.

Erfüllt

80	%

80	%

100	%

90	%

Erfüllt

90	%

100	%

Erfüllt

90	%

100	%
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Ziele Kommunikation

Erweitern	und	Aktualisie-
ren der Website und ihrer 
Inhalte

E-Mail-Newsletter

Präsenz	an	 
verschiedenen Messen

Ziele Tourismus

Buchbare touristische 
Angebote

Ziele Kultur

Kulturschaffende	besser	
vernetzen

Bewusstsein für 
regionales Kultur- und 
Kunstschaffen	fördern

Aufbau einer Koordinati-
onsstelle Kultur

Grundlagen, Kriterien,
Richtlinien für Förderung 
erarbeiten

Projekte	mit	regionaler	
Ausstrahlung fördern und 
unterstützen

Umsetzung

Die	Homepage	wurde	auch	2018	 
laufend	aktualisiert

Der E-Mail-Newsletter Tourismus/Kultur 
ist 6-mal erschienen. Der Adressstamm 
wurde mit einem Online-Wettbewerb 
auf	rund	2380	(+630)	gesteigert.	Der	
E-Mail-Newsletter StaZU/Wirtschaft 
wurde 4-mal an Behördenvertreter der 
Mitgliedgemeinden und an Mitglieder 
verschickt.

StaZU	wurde	2018	von	keiner	Mit-
gliedgemeinde für eine Teilnahme an 
Gewerbemessen	angefragt.	Präsent	war	
StaZU hingegen am «Nachtwächter» in 
Bülach. 

Umsetzung

Die Angebote wurden über Social Media 
gepusht, die Zahl der Onlinebuchungen 
stieg	auf	144	(Vorjahr:	68)	und	der	ent-
sprechende Umsatz auf Fr. 6174. Über 
die Geschäftsstelle wurden zusätzlich 
Besichtigungen	und	Ausflüge	gebucht.

Umsetzung

Gruppen- und Einzelgespräche,  
öffentliche	Auftritte

Kommunikation	auf	regionaler	Ebene	
und mit den Vertretern der Gemeinden, 
um das Zürcher Unterland als Kultur-
raum	zu	verankern

Reguläre Fachgruppensitzungen 
der StaZU werden regelmässig  
durchgeführt.

Die Kriterien wurden erarbeitet und 
dem	Kanton	unterbreitet;	der	Lei- 
stungsauftrag ist noch ausstehend

Unterstützt wurden: neues Kino Frei-
enstein,	20-Jahr-Jubiläum;	Projekt	
des Kammerchors Zürcher Unterland 
(Konzerte	in	Bülach	und	Schaffhausen);	
Mathias Reiter – Zürcher Wunderland.

Massnahmen 2019

Die	Inhalte	werden	laufend 
aktualisiert;	SEO	ist	eine	ständige	
Aufgabe.	2019	sollen	versuchs-
weise unter «Shop» Hinweise auf 
hochwertige	Geschenk-Gutscheine	
integriert werden.

Tourismus-/Kultur-NL:	Es	sind	
sechs Ausgaben geplant; um den 
Adressstamm auszubauen, wird 
der Online-Wettbewerb wiederholt.
Der E-Mail-Newsletter StaZU/Wirt-
schaft erscheint 
wieder viermal.

Geplant ist eine Teilnahme an der 
Herbstmesse in Rafz im Septem-
ber und an der Büli-Mäss Ende 
Oktober.

Massnahmen 2019

Der	Werbefokus	liegt	auch	2019	
auf den ans Zürcher Unterland an-
grenzenden Regionen. Buchungen 
und Umsatz sollen weiter steigen.

Massnahmen 2019

Fortsetzen der Gespräche

Fortsetzen	und	vertiefen;	Rubrik	
Freizeit/Kultur auf Gemeinde-
homepages	besser	verankern

Fortsetzen

Anwenden	gemäss	Leistungs- 
auftrag

Fachliche und ideelle Unterstüt-
zung:	200-Jahr-Jubiläum	Gott-
fried Keller (Glattfelden); Voce 
’19	(Dielsdorf);	Jazztage	Bülach;	
Symposium	Skulpturenpark	Stein-
maur. Teilnahme Büli-Mäss.

Erfüllt

90	%

100	%

80	%

Erfüllt

80	%

Erfüllt

90	%

75	%

100	%

100	%

75	%
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Fachgruppen 

Wirtschaft mit mehr Gewicht

Aufgrund der Vorarbeiten der Gruppe Wirtschaft 
und der Signale des «Round Table» hat der Vor-
stand	2017	mit	den	Bezirksgewerbeverbänden	
Bülach und Dielsdorf die Anlässe «Get together 
im	Unterland»	realisiert.	Sie	wurden	auch	2018	
durchgeführt und genossen mit je über 100 Teil-
nehmenden	erfreulich	grosses	Interesse.	Am	 
9.	Juli	referierte	Prof.	Eric	Bernhard	im	Neuen	
Kino	Freienstein	zum	Thema	Blockchain	und	am	
12.	November	zeigten	die	L3P	Architekten	aus	
Regensberg, welche Herausforderungen es bei 
Zoo-Bauten,	insbesondere	bei	der	«Lewa-Savan-
ne»,	zu	meistern	gilt.	Die	Möglichkeit,	Kontakte	
zu	knüpfen	und	zu	pflegen,	wurde	geschätzt.	Die	
Zusammenarbeit	mit	dem	Bezirksgewerbever-
band Dielsdorf hat sich inzwischen sehr gut ein-
gespielt.

Frühstücksreferate	erfreuen	sich	grosser	Beliebtheit
Den	Auftakt	zu	den	2018	lancierten	Frühstücks-
referaten	machte	die	LANDI	Züri	Unterland	im	
Juni,	gefolgt	von	Touchpoints,	Winkel,	im	Novem-
ber.	Der	Titel	«Wie	kommt	die	Firmenvisitenkarte	
ins Netz?» zog ganz offensichtlich. Bereits am  
29.	Januar	2019	findet	das	dritte	erfolgreiche	Re-
ferat in Dielsdorf statt; Thema: «Unternehmens-
kultur	ist	Chefsache».

Ebenfalls sehr gut besucht war die traditionelle 
Herbsttagung	am	21.	September.	Zum	10-jähri-
gen Bestehen von StaZU wurde ins Dorfzentrum 
Breiti	in	Winkel	eingeladen.	Hier	widmeten	sich	
Regierungsrätin	Carmen	Walker	Späh	und	Markus	

Traber,	Volkswirtschaftsdirektion,	dem	Brenn-
punkt	Verkehr.	Die	Möglichkeit,	Fragen	zu	stellen,	
wurde gerade auch von Behördenvertretern sehr 
geschätzt.

Gemeinsam mit der Generalversammlung, dies-
mal wurde die auf individualisierte Werbung 
spezialisierte	Druckerei	Kyburz	in	Dielsdorf	be-
sichtigt,	finden	somit	neu	sechs	Netzwerkanlässe	
pro Jahr statt. Neben spannenden Referaten und 
Hintergrundinformationen profitieren Unterneh-
merinnen	und	Unternehmer	von	der	Möglichkeit,	
Kontakte	zu	knüpfen	und	mit	Vertretenden	der	
Mitgliedsgemeinden	und	der	Politik	unkompliziert	
in Verbindung zu treten.

Tourismus und Naherholung

Es	ist	das	erklärte	Ziel	von	Standort	Zürcher	
Unterland, diesem Bereich die nötige Beachtung 
zu	schenken.	Dabei	wird	der	Fokus	nicht	nur	auf	
klassische	Touristen	gelegt,	sondern	auch	auf	den	
Bereich Freizeit und Erlebnis für die ansässige 
Bevölkerung	und	Menschen	aus	den	angrenzen-
den Regionen. 

Tourismusbüros
Neben dem Tourismusbüro in Bülach gibt es sie-
ben	weitere	Tourismus-Theken	in	den	Gemeinden	
von Bachenbülach, Dielsdorf, Hüntwangen, Nie-
derhasli,	Rafz,	Steinmaur	und	Wasterkingen.	Lei-
der	gelang	es	2018	trotz	intensiver	Bemühungen	
nicht, einen Erfahrungsaustausch mit Schulung 
für die betreuenden Gemeindemitarbeitenden zu 
organisieren.	Dies	soll	2019	nachgeholt	werden.

Buchbare Angebote
Im	zurückliegenden	Jahr	konnten	die	Online-
Buchungen erneut gesteigert werden. Es erfolg-
ten	insgesamt	144	Buchungen	(Vorjahr	68)	für	
insgesamt	6174	Franken	(Vorjahr	Fr.	3100.–).	Die	
Plattform	wird	auch	als	Ideenlieferant	wahrge-
nommen. Gespräche zeigen, dass die Angebote 
geschätzt	werden,	man	sie	kennt	und	oft	auch	
direkt	beim	Anbieter	bucht.	

Ausflugstipps	für	Gemeindeblätter
Die Serie von Ausflugstipps für Gemeindeblät-
ter	wurde	2018	fortgesetzt.	Damit	werden	die	
schönen Seiten der Region über die Ortsgrenzen 

Konrad	Kyburz	 im	Gespräch	mit	Hans	Hässig	und	Ste-
phanie	Wolff,	Kammerchor	Zürcher	Unterland.
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hinaus	bekannt.	Die	Inhalte	reichten	von	Winter- 
erlebnissen wie Eislaufen über die Schifffahrt auf 
dem	Rhein,	das	Frühlingsfest	im	Skulpturenpark	
Steinmaur bis zur Herbstwanderung von Regens-
berg ins Wehntal. Aus Budgetgründen werden 
2019	keine	Ausflugstipps	verfasst.

Medienarbeit und Zusammenarbeit ZVV
In	der	Ferienbeilage	des	«Südkuriers»	wurde	das	
Unterland	auf	einer	Doppelseite	porträtiert.	Im	
Fokus	standen	die	Rad-	und	Wandererlebnisse	
am Hochrhein, der lebendige Weinweg von Win-
terthur ins Rafzerfeld und Familienangebote wie 
Rad-Kanu-Abenteuer. 

In	Zusammenarbeit	mit	dem	Zürcher	Verkehrs-
verbund (ZVV) wurde unsere Region mehrfach 
berücksichtigt.	Im	Frühjahr	war	Radio	Zürisee	
unterwegs	von	Steinmaur	über	den	Skulpturen-
park	bis	nach	Regensberg.	Als	Interview-Partner	
konnten	der	Künstler	Adrian	Bütikofer	und	die	
Regensberger Städtliführerin Hanna Hinnen ge-
wonnen	werden.	Im	August	ging	die	Leserreise	
der Zürcher Regionalzeitungen (ZRZ) von Zweid-
len über Hüntwangen und Wil bis nach Rafz. Die 
Rekordteilnahme	von	2017	konnte	wegen	des	
überaus warmen Wetters zwar nicht erreicht wer-
den.	Trotzdem	genossen	rund	100	Personen	die	
herrlichen	Rebberge	und	die	beeindruckende	Aus-
sicht von der Kirche Wil Richtung Alpen. Eben-
falls	der	Zusammenarbeit	mit	dem	ZVV	verdankt	
StaZU	die	Erwähnung	der	Weihnachtsmärkte	
von Bülach, Dielsdorf und Eglisau im ZVV-Weih-
nachts-Flyer,	die	verschiedenen	Online-Ausflugs-
tipps und die Erwähnungen im ZVV-Newsletter. 

Kulturregion Zürcher Unterland

Der	Kanton	Zürich	hat	das	erklärte	Ziel,	ausser-
halb der Grossstädte Zürich und Winterthur 
zusammenhängende Kulturlebensräume zu schaf-
fen, die von den Gemeinden und dem Kanton 
zu	gleichen	Teilen	gestärkt	werden.	Entstehen	
soll	ein	Kulturerlebnisraum	mit	eigenem	Profil,	
der	den	gesellschaftlichen	Zusammenhalt	stärkt.	
Standort Zürcher Unterland hat darum beschlos-
sen, Ansprechpartner in der Region zu sein. Seit 
März	2017	ist	die	Fachgruppe	Kultur	unter	der	
Leitung	von	Hans	R.	Hässig	Tanner,	Dielsdorf,	ak-
tiv und trifft sich monatlich.

Im	Zürcher	Unterland	sind	viele	kleine	und	mitt-
lere	kulturelle	Organisationen	aktiv,	die	über	kein	
grosses Budget verfügen und über die Gemein-
degrenze	hinweg	kaum	wahrgenommen	werden.	
Diesem	Umstand	ist	entgegenzuwirken.	Gleich-
zeitig ist in den Gemeinden die Bedeutung der 
Kultur	wenig	verankert.	Das	ist	etwa	an	der	meist	
funktionalen	Darstellung	auf	den	Gemeindeweb-
seiten ersichtlich; die wenigsten Gemeinden bie-
ten	Kultur	als	eigenständigen	Navigationspunkt	
an.

2018	fand	die	Förderung	des	regionalen	Aus-
tauschs und die Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden	sowohl	auf	der	Ebene	kulturelle	Ver-
anstaltungen	wie	auf	der	Ebene	von	Kulturprojek-
ten mit regionaler Ausstrahlung statt. Es werden 
Informationen	über	Projekte	und	Initiativen,	über	
Kunst-	und	Kulturförderung	und	über	Projektini-
tiation, -begleitung und -unterstützung vermit-
telt.

Kultur Zürcher Unterland hat anlässlich der 
Gemeindepräsidenten-Konferenzen und anläss-
lich von dezentralen «Round Tables» informiert. 
Gleichzeitig wurde der Austausch mit dem Kul-
turbeauftragten	des	Zürcher	Oberlands,	Christian	
Zwinggi,	und	der	Leiterin	Kultur	in	Regionen	der	
Fachstelle	Kultur	Kanton	Zürich,	Prisca	Passigatti,	
gesucht.  

Kommunikation	und	Öffentlichkeitsarbeit
Die	Kultur	hat	regelmässig	Platz	in	den	periodisch	
erscheinenden E-Mail-Newslettern von Standort 
Zürcher Unterland. Zudem wird die regionale 
Kulturagenda durch die Kulturveranstalter selbst 

Hanna	Hinnen,	Stadtführerin	Regensberg,	im	Interview	
mit Martin Diener, Radio Zürisee.
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Bruno	Meier	und	Rosmarie	Mehlin	in	«Love	Letters»	auf	
der Kaiserbühne.

Zürcher	 Wunderland:	 Mathias	 Reiter	 im	 Höflikeller	
Regensberg.

betrieben.	Durch	die	Angliederung	der	Inte-
ressengemeinschaft Kulturveranstalter Zürcher 
Unterland	(IGKZU,	aktiv	seit	2008)	konnte	ein	
Zuwachs an Mitgliedern in der Sparte Kultur ver-
zeichnet werden. Neu eingetreten sind etwa das 
Teatro	Dalla	Piazza,	der	Kammerchor	Zürcher	
Unterland,	die	Kirche	Regensberg	sowie	die	Lese-
gesellschaft Bülach.

Kulturförderung
In	den	Jahren	2017	bis	2023	feiern	die	reformier-
ten Kirchen der Schweiz die Reformation. «Quer 
denken	–	frei	handeln	–	neu	glauben»	heisst	
der Slogan zum Jubiläum. Zwinglis Reformation 
krempelte	die	kirchliche	und	die	ästhetische	Ord-
nung in Zürich um. Die Kirchen wurden geleert, 
um dem Wort Gottes und dem einzelnen Men-
schen	Raum	zu	schaffen.	Vom	3.	bis	9.	Septem-
ber	2018	machten	Künstler	und	Kulturschaffende	
in Bülach aus der geleerten Kirche wieder eine 
volle.	Mit	dem	Projekt	p7	nahmen	sie	mit	Street-
Art, Graffiti und freien Texten die Reformation, 
die	sieben	Sakramente	und	den	Stellenwert	von	
Glaube und Kirche in der heutigen Gesellschaft 
künstlerisch	auf.	Kultur	Zürcher	Unterland	ver-
mittelte dazu verschiedene Künstler.

Im	Rahmen	der	Behandlung	von	Fördergesuchen	
konnte	StaZU	im	Pilotbetrieb	(ohne	Gesuchsbe-
handlung	im	Regelbetrieb)	folgende	Projektförde-
rungen sprechen:
–	neues	Kino	Freienstein,	20-Jahr-Jubiläum	
–	Projekt	des	Kammerchors	Zürcher	Unterland	 
  (Konzerte in Bülach und Schaffhausen) 

– Gesuch der Gottfried-Keller-Gesellschaft für ihr 
	 	200-Jahr-Jubiläum	im	Jahr	2019	
Zudem	wurde	folgendes	Projekt	begleitet	und	un-
terstützt:
– «Zürcher Wunderland» mit Mathias Reiter

2019	ist	mit	«Voce	’19»	ein	eigenes	gemeinde-
übergreifendes	Projekt	mit	regionaler	Vernetzung	
initiiert	worden.	In	Kooperation	mit	Kulturkreis	
Würenlos	und	dem	«Philosophe»	Dielsdorf	sind	
am	Freitag,	21.	Juni	«Stubete»,	Sofalesungen	
und	Wohnzimmerkonzerte	in	verschiedenen	Ge-
meinden	und	am	Samstag,	22.	Juni	verschiedene	
Workshops	und	ein	abschliessendes	Open-Air-
Konzert in Otelfingen geplant.

Raumplanung und öffentlicher Verkehr

Revision	Verbandsstatuten	PZU
Die	Revision	wurde	wegen	des	per	1.1.2018	
erneuerten Gemeindegesetzes nötig. Zudem 
hat	sich	der	Vorstand	der	Planungsgruppe	Zür-
cher	Unterland	(PZU)	Gedanken	über	die	Funk-
tionsweise der Organisation gemacht. Durch 
Anpassungen	der	Strukturen	sollen	Delegierten-
versammlungen	schlanker	und	attraktiver	und	die	
Kommunikation	zwischen	Verband	und	Gemein-
den verbessert werden. Die revidierten Statuten 
wurden	den	Gemeinden	bis	zum	21.	Januar	2018	
zur Vernehmlassung vorgelegt und Einwände im 
Februar eingearbeitet. Die Urnenabstimmung 
über	die	Totalrevision	fand	am	10.	Juni	2018	 
statt und wurde von allen Verbandsgemeinden 
angenommen. Die neuen Statuten traten am 
1.	Januar	2019	in	Kraft.
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Ines	Kyburz	ist	von	der	Arbeit	als	Polygrafin	begeistert.

Tätigkeiten	der	PZU
Am	24.	Mai	2018	fand	in	Niederglatt	eine	gut	be-
suchte	öffentliche	Informationsveranstaltung	zur	
Strassenverlegung Neeracherried statt. 

Die	Gemeinde	Winkel	hat	die	PZU	um	Zustim-
mung für die Verlegung eines Wanderweges 
(Querung Zürichstrasse bei der Ortseinfahrt 
Winkel-Seeb)	gebeten.	In	Absprache	mit	dem	
Amt	für	Verkehr	wird	die	Anpassung	aus	ökono-
mischen Gründen bei der nächsten Revision des 
regionalen Richtplans erfolgen. Die Verlegung des 
Übergangs zum bestehenden Fussgängerstreifen 
bei der Seebnerstrasse ist unabhängig davon je-
derzeit möglich.

Die	PZU	hat	2018	verschiedene	Stellungnahmen	
abgegeben, so zu
– Bodenverbesserung
–	geologischem	Tiefenlager	(zur	Etappe	2)
–	Entwicklungskonzept	Raum	Bülach
– Nutzungs- und Erschliessungsplanungen
– Teilrevision Regionaler Richtplan Weinland

Zudem wurden Gespräch geführt zu 
– Agglomerationsprogramm (4. Generation)
–	Gebietsentwicklung	unteres	Tösstal
– Aufwertung Glattraum in den Gemeinden 
  Rümlang und Oberglatt

Regionale	Verkehrskonferenz	(RVK)
Das	Bundesamt	für	Verkehr	wollte	die	Linie	S3,	
die	ab	Dezember	2018	in	den	Hauptverkehrszei-
ten	zwischen	Zürich	Hardbrücke	und	Bülach	im	
Halbstundentakt	in	Betrieb	gehen	sollte,	zu	Guns-
ten	des	Güterverkehrs	aus	den	Fahrplänen	strei-
chen.	Unter	der	Leitung	der	PZU	(FaKo	ÖV)	wurde	
eine	Besprechung	zwischen	PZU,	Stadt	Bülach	
und ZVV organisieren. Erfreulicherweise hat das 
Bundesgericht den Einsatz der S3 gestützt.
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Markus	Traber,	Volkswirtschaftsdirektion	des	Kantons	Zürich,	anlässlich	seiner	Ausführungen	an	der	Herbsttagung	2018	
zum	Thema	Brennpunkt	Verkehr.	
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Sara	Studer	aus	Fisibach	war	glückliche	Gewinnerin	
des	Online-Wettbewerbs.	Im	Bild	mit	Martina	Huwyler,	
Horse	Park	Zürich-Dielsdorf,	und	Mattias	Larsson,	Hotel	
Restaurant	«Löwen»,	Dielsdorf.

Marketing

Internet und Newsletter

Die	Inhalte	der	Homepage	wurden	laufend	über-
prüft	und	ergänzt.	2018	riefen	knapp	50	000	
Besucher	die	Site	auf	(+8%).	Die	Sitzungsdauer	
stieg	leicht	an.	Der	Anteil	neuer	Besucher	konnte	
um	11,5	Prozent	gesteigert	werden,	der	Anteil	
der	bisherigen	Besuchenden	verlor	rund	6	Pro-
zent	und	beträgt	neu	17,5	Prozent.	Die	sechs	
verschickten	Tourismus-/Kultur-E-Mail-Newsletter	
erreichten	Open	Rates	zwischen	34,5	und	47,8	
Prozent,	was	über	dem	Durchschnitt	der	Branche	
liegt.	Der	Adressstamm	hat	Ende	2018	rund	2380	
Adressen.

Online-Wettbewerb

2018	wurde	wiederum	ein	Online-Wettbewerb	
durchgeführt. Er wurde in den ans Zürcher Un-
terland angrenzenden Gebieten beworben und 
es	nahmen	insgesamt	genau	1001	Personen	teil.	
Realisiert	wurde	der	Wettbewerb	mit	einer	Lan-
dingpage, auf der beantwortet werden musste, 
welcher der Orte Bülach, Eglisau, Regensberg 
und Winterthur nicht im Zürcher Unterland liegt. 
Für	den	Preis	durfte	StaZU	auf	die	Unterstützung	
von Mitgliedern zählen. Gewählt wurde schliess-
lich	der	Preis	mit	einer	Übernachtung	und	Can-
dle-Light-Dinner	im	Hotel	Restaurant	«Löwen»	in	
Dielsdorf	mit	Besuch	des	Jockey-Club-Renntags	
im	Horse	Park	Dielsdorf.	StaZU	gewann	so	rund	
1000 Mail-Adressen, die nun mit dem Tourismus-
Newsletter bespielt werden. Der Wettbewerb soll 
auch	2019	wiederholt	werden.

Versand Infomaterial

Monatlich	gingen	durchschnittlich	39	(Vorjahr	30)	
Telefonate und 17 (Vorjahr 15) Mail-Anfragen ein. 
Bestellt	wurden	Gästebroschüren,	die	52xZürich-
Karten	oder	die	Erlebniskarte	für	Radfahrer	
am	Hochrhein.	Auf	Interesse	stiessen	auch	das	
BirdLife-Naturzentrum	und	das	Mammutmuseum.	
Während der Sommermonate gingen wöchent-
lich	Anfragen	nach	Übernachtungsmöglichkeiten	
in	der	Region	ein.	In	diesen	Fällen	wurden	alle	
Hotel- und Übernachtungsmitglieder empfohlen. 
Die Geschäftsstelle stellte auch den Materialnach-
schub	für	Gemeinden	(Tourismus-Theken	und	
Neuzuzüger-Anlässe), Mitglieder, das Tourismus-
büro	in	Bülach	und	die	Prospektfächer	im	Flugha-
fen, in Winterthur und Zürich sicher.

Networking

Für jede Standortförderung ist eine gute Vernet-
zung von zentraler Bedeutung. Darum engagierte 
sich	die	Geschäftsstelle	auch	2018	im	Netzwerk	
der Standortförderer des Kantons Zürich (NWSF). 
Leider	wurde	im	Laufe	des	Jahres	deutlich,	dass	
die	Teilnahme	der	regionalen	Vertreter	stark	
rückläufig	ist.	Das	Amt	für	Wirtschaft	und	die	
regionalen Standortförderungen sind daher über-
eingekommen,	die	Zahl	der	Treffen	für	2018	auf	
sechs	zu	senken.	Für	2019	sind	vier	Treffen	im	
Sinne	von	Workshops	geplant,	einer	davon	mit	
der für Wirtschaftsförderung zuständigen Regie-
rungsrätin	Carmen	Walker	Späh.	

Durch die Zusammenarbeit mit dem ZVV wurden die 
Weihnachtsmärkte	breiter	beworben.	Im	Bild	Dielsdorf.
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Bilanz in	Franken	 	 Ist	2017	 Ist	2018

Aktiven
Flüssige Mittel  64 913.64 58 624.23
Forderungen	aus	LuL	 	 570.00	 	110.00
Sonstige Forderungen  0.00 0.00
Guthaben und Forderungen  570.00 110.00
Warenvorräte  4 070.59 3 847.09
Aktive Rechnungsbabgrenzungen  0.00  908.70
Mobiliar/Sachanlagen  1 133.25 2.00

Total Aktiven  70 687.48 63 492.02

Passiven
Verbindlichkeiten aus LuL  6 665.80 7 705.95
Sonstige Verbindlichkeiten  0.00 0.00
Passive Rechnungsabgrenzungen  0.00  0.00
Rückstellungen	Publikationen	 	 11	000.00	 11	000.00
Rückstellungen	Gästebroschüre	 	 0.00	 0.00
Rückstellungen	Marketingprojekte	 	 3	000.00	 0.00
Rückstellungen	Projekte	 	 11	000.00	 5	500.00
Rückstellungen	Messen	 	 5	000.00	 5	000.00
Rückstellungen  30 000.00 21 500.00
Vereinskapital	 	 33	461.28	 33	573.98
Einlage	IG	Kultur	 	 447.70	 447.70
Ergebnis	aus	Erfolgsrechnung	 	 	112.70	 	264.39
Eigenkapital  34 021.68 34 286.07

Total Passiven  70 687.48 63 492.02

Finanzen

Das	Geschäftsjahr	2018	schliesst	bei	einem	
Aufwand	von	231	759.17	Franken	und	Einnahmen	
von	232	023.56	Franken	mit	einem	Gewinn	von	
264.39	Franken	ab.	In	der	Bilanz	wurden	aus	der	
Rückstellung	5000	Franken	für	die	Homepage	und	
3500	Franken	für	das	10-Jahr-Jubiläum	aufgelöst.	

Per	Ende	2018	beträgt	das	Vereinsvermögen	 
34	286.07	Franken.
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Finanzen

Erfolgsrechnung	in	Franken	 Ist	2017	 Ist	2018	 Budget	2019

Einnahmen
Beiträge	Gemeinden	im	Perimeter	 127	331.45	 124	015.25	 122	089.00
Beiträge	weitere	Gemeinden	 2	126.65	 2	142.40	 1	975.11
Beiträge	Firmen	 26	458.35	 25	012.00	 26	350.00
Beiträge	Partnerorganisationen	 23	148.20	 16	606.30	 17	999.07	
Beiträge	Gönner	und	Privatpersonen	 914.85	 917.35	 1	100.00	
Mitgliederbeiträge	Kultur	 1	527.90	 1	346.90	 2	200.00	
Statut. Mitgliederbeiträge 181 507.40 170 040.20 171 713.18
Dienstleistungsertrag	Dritte	 2	760.63	 5	439.96	 5	000.00
Ertrag	Inserateverkauf	Homepage	 1	500.00	 1	353.65	 1	400.00
Ertrag	Beitrag	NWSF	/	Kultur	Zürich	 55	555.55	 55	710.35	 55	684.51
Sonstiger	Ertrag	 2	019.20	 0.00	 4	000.00
Diverse Erträge 61 835.38 62 503.96 66 084.51
Warenverkauf	 682.80	 286.20	 700.00
Verkauf	Inserate	Gästebroschüre	 40	383.50	 0.00	 42	500.00
Verkaufserträge 41 066.30 286.20 43 200.00

Ertragsminderung -359.30 -806.80 0.00

Total Einnahmen 284 049.78 232 023.56 280 997.69

Ausgaben
Geschäftsstelle	 118	657.90	 112	254.40	 116	600.00
Reisespesen	 111.00	 394.25	 400.00
Veranstaltung/Weiterbildung	 1	002.15	 999.00	 1	200.00
Geschäftsstelle 119 771.05 113 647.65 118 200.00
Haft-	und	Sachversicherung	 406.60	 192.60	 200.00
Büromaterial	 0.00	 0.00	 200.00
Drucksachen	Briefpapier,	Couverts	 112.35	 271.15	 100.00
Porto	 1	063.90	 1	072.50	 1	200.00
Sonstiger	Verwaltungsaufwand	 4	368.65	 3	599.90	 3	750.00
Verwaltungsaufwand 5 951.50 5 136.15 5 450.00
Partnerkommunikation	 32	636.01	 33	945.90	 52	734.00
Werbung	und	Inserate	 14	166.73	 18	311.88	 10	687.81
Aufwand	buchbare	Angebote	 3	251.85	 5	800.68	 6	000.00
Homepage	 15	965.55	 5	194.52	 8	231.00
Printprodukte	 42	340.49	 124.00	 44	228.00
Kooperationen	 14	604.05	 8	330.00	 8	330.00
Online	Medien	 495.00	 426.85	 0.00
Inserate,	Zeitschriften	und	Magazine	 16.00	 0.00	 150.00
Ausstellungen	und	Messen	 3	642.10	 0.00	 8	000.00
Werbeaufwand 127 117.78 72 133.83 138 360.81
Projekte 19 715.85 28 237.51 11 276.25
Generalversammlung und Geschäftsbericht 9 668.90 11 047.10 13 300.00
Warenaufwand 450.20 223.50 560.00
Abschreibungen 1 234.80 1 131.25 0.00
Finanzerfolg betrieblich 27.00 202.18 13.35

Total Ausgaben 283 937.08 231 759.17 287 160.41

Ergebnis 112.70 246.39 - 6 162.72
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Die	L3P	Architekten	aus	Regensberg	gaben	anlässlich	des	«Get	together»	vom	12.	November	mit	dem	Bezirksgewerbe-
verband	Dielsdorf	Einblick	in	die	Arbeiten	an	der	«Lewa-Savanne»	im	Zoo	Zürich.
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Ausblick 

Standort	Zürcher	Unterland	hat	sich	für	2019	
folgende Ziele gesetzt:
•  Inputs	aus	den	«Round	Tables»	

weiterverfolgen. Dazu gehören 
– Vorschläge der Gemeinden zur  
  Durchführung von Veranstaltungen  
  (GV, Herbsttagung, Wirtschaftsanlässe) 
–	Inputs	zu	StaZU	Power	 
–	Kurzbericht	zu	den	Tätigkeiten	von	StaZU	 
  für die Gemeindeblätter 
–	Inputs	zu	Freizeitaktivitäten	oder	neuen	 
  buchbaren Angeboten

•  Strategieprozess unter Einbezug der Miglieder 
abschliessen

•  Der	Bereich	Wirtschaft	hat	hohe	Priorität,	es	
sollen weitere Mitglieder gewonnen werden.

•  Die Wirtschaftsanlässe «Get together im 
Unterland» werden je einmal mit dem 
Bezirksgewerbeverband	Bülach	und	dem	von	
Dielsdorf durchgeführt. Die Zusammenarbeit 
mit	dem	Bezirk	Bülach	muss	aufgebaut	
werden.

•  Es	werden	zwei	Wirtschafts-Frühstücks-
anlässe mit Kurzreferat durchgeführt.

•  Herbsttagung:	Gemeinden	können	ihnen	
wichtige Unternehmer oder Einwohner 
einladen	und	ihnen	damit	ein	Netzwerk	an	
Kontakten	anbieten.

•  StaZU nimmt an der Herbstmesse in Rafz und 
an der Büli-Mäss teil.

•  Es werden sechs Tourismus-/Kultur-E-Mail-
Newsletter	verschickt.

•  Die	Vermarktung	der	im	Projekt	Nahreisen	
erhobenen	und	entwickelten	buchbaren	
Angebote wird fortgesetzt.

•  Es soll eine gemeinsame Kulturagenda 
für	das	Zürcher	Unterland	(beide	Bezirke)	
realisiert werden.

Revisionsbericht 

Die	Revisionsstelle	hat	die	Jahresrechnung	2018	
des Vereins Standort Zürcher Unterland geprüft 
und dabei festgestellt, dass Aufbau und Dar-
stellung	der	Buchführung	den	kaufmännischen	
Grundsätzen	entsprechen.	Im	Rahmen	der	stich-
probeweisen	Prüfung	wurden	keine	Unregelmä-
ssigkeiten	festgestellt.

Die	Erfolgsrechnung	2018	schliesst	bei	Ausga-
ben	von	231	759.17	Franken	und	Einnahmen	
von	232.023.56	Franken	mit	einem	Gewinn	von	
264.39	Franken	ab.

Die	Bilanz	weist	per	31.	Dezember	2018	Aktiven	
und	Passiven	von	je	63	492.02	Franken	aus.	Per	
Ende	2018	beträgt	das	Eigenkapital	bzw.	Vereins-
vermögen	34	286.07	Franken.

Die Revisionsstelle beantragt der Generalver-
sammlung des Vereins Standort Zürcher Unter-
land,	die	Jahresrechnung	2018	zu	genehmigen.

Dielsdorf	und	Rafz,	4.	Februar	2019

Die Revisionsstelle
Marco Renggli Marc Bernasconi
Revisor Revisor

Partnermitglied:
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Gemeinden

Bachenbülach
Bachs
Bülach
Dielsdorf
Eglisau
Embrach
Freienstein-Teufen
Hochfelden
Höri
Hüntwangen
Lufingen
Neerach
Niederglatt
Niederhasli
Niederweningen
Oberembrach
Oberweningen
Rafz
Regensberg
Rorbas
Schleinikon
Schöfflisdorf
Stadel
Steinmaur
Wasterkingen
Weiach
Wil
Winkel

Gemeinden	ausserhalb	des	Perimeters

Buchberg
Fisibach
Kaiserstuhl
Rüdlingen
Rümlang

Partnerorganisationen

Bezirksgewerbeverband	Bülach
Bezirksgewerbeverband	Dielsdorf
Bülacher	Industrien
Kanton Zürich, Amt für Wirtschaft
Kanton Zürich, Fachstelle Kultur
Pro	Weinland 
House of Winterthur
Zürcher	Kantonalbank

Mitgliederverzeichnis
(Stand	31.	12.	2018)

Kulturmitglieder

Bistro	Philisophe,	Dielsdorf 
Blues Night, Bachs 
GKZ Glattfelden, Glattfelden 
Gwölb Watt, Mönchaltorf 
IG	Bülacher	Jazztage,	Bülach 
Jazzclub Bülach, Bülach 
Kammerchor Zürcher Unterland, Eglisau 
Kammerspiele Seeb, Bachenbülach 
Klassik	Bülach,	Bülach 
Kultur Wehntal, Schöfflisdorf 
Kulturkommission	Bülach,	Bülach 
Kulturkommission	Dielsdorf,	Dielsdorf 
Kulturkommission	Embrach,	Embrach 
Kulturkommission	Regensberg,	Regensberg 
Kulturkommission	Schneisingen,	Schneisingen 
Kulturkommission	Stadel,	Stadel 
Kulturkommission	Steinmaur,	Steinmaur 
Kulturkreis	Würenlos,	Würenlos 
Kulturzentrum	Sigristenkeller,	Bülach 
Lesegesellschaft,	Bülach 
Mediothek,	Niederhasli 
Neerach Kultur, Neerach 
Neues Kino, Freienstein 
okultur	Neuhof,	Bachs 
Pro	Hasli,	Oberhasli 
Reformierte Kirche, Regensberg 
Stiftung Gottfried-Keller-Zentrum, Glattfelden 
Teatro	Dalla	Piazza,	Dielsdorf 
Verein Szene Kloten, Kloten 
werk	Galerie	«one»,	Bülach
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Lamprecht	Wein-	und	Obstbau,	Wil 
LANDI	Züri	Unterland,	Höri 
Mode Huber AG, Bülach 
OZ-Bowling, Dielsdorf 
Physiotherapie	Neuhof	GmbH,	Bülach 
Raiffeisenbank	Züri-Unterland,	Bülach 
Rebgemeinschaft	Gruebewy,	Bülach 
Restaurant Bären, Fisibach 
Restaurant Botanica, Rafz 
Restaurant	Casa	Mia,	Höri 
Restaurant	Fischbeiz	Alte	Post,	Kaiserstuhl	AG 
Restaurant Kaserne, Bülach 
Rezidor	Park	Switzerland	AG,	Rümlang 
Rheinschifffahrten Wirth, Eglisau 
Rhenus Outdoor GmbH, Rafz 
Schmidli	Architekten	&	Partner,	Rafz 
Spital Bülach, Bülach 
Sportanlage Erlen AG, Dielsdorf 
Sportegge Alder, Eglisau 
Sportzentrum Hirslen, Bülach 
St.	Laurentius	Craft	Beer	GmbH,	Bülach 
Steinauer	Immobilien	+	Verwaltungs	AG,	Bülach 
SZR	Schifffahrtsgesellschaft	Züri-Rhy	AG,	Teufen	ZH 
touchpoints	GmbH,	Winkel 
Trediag GmbH, Bülach 
UBS AG, Bülach 
Unternehmenskultur	–	Controlling,	Dielsdorf 
Vetropack	Holding	AG,	Bülach 
Weinbaubetrieb Simmler, Buchberg 
Weinbauverein Zürcher Unterland, Wil ZH 
Weingemeinschaft GmbH, Wil ZH 
Weingut Gehring, Freienstein 
Weingut	Neukom,	Wil	ZH 
Weingut	Pircher,	Eglisau 
Weingut Schloss Teufen, Teufen ZH 
Welti-Furrer AG, Zürich 
Widmer Treuhand, Bülach 
Wirtshaus	zum	Wyberg,	Teufen	ZH 
ZVV, Zürich

Mitgliederverzeichnis
(Fortsetzung	von	Seite	20)

Firmenmitglieder

Alfa Klebstoffe AG, Rafz 
AMAG Automobil- und Motoren AG, Bachenbülach 
Andreas	Graf	Immobilien	GmbH,	Bülach 
Architekturbüro	Oskar	Meier	AG,	Bülach 
Bäckerei-Conditorei	Fleischli	AG,	Niederglatt	 
Begegnungszentrum Rüdlingen, Rüdlingen 
Ben‘s Kamelfarm, Oberglatt ZH 
Besenbeiz	Flükiger,	Rümlang 
Bezirks-Sparkasse	Dielsdorf,	Dielsdorf 
BirdLife	Naturzentrum	Neeracherried 
Bistro Soligänter, Bülach 
cdg	Beratungen,	Winkel 
Cecchetto	Import	AG,	Bülach 
Druckerei	Kyburz,	Dielsdorf 
Ebianum AG, Fisibach 
Engel	&	Völkers,	Bülach 
Eugen Schäfer AG, Dielsdorf 
Flughafen Zürich AG, Zürich 
Gasthaus	Hans	im	Glück,	Kloten 
Gasthof	Hecht,	Winkel 
Gastro Zürcher Unterland 
Genossenschaft Migros Zürich, Zürich 
Horse	Park	Zürich-Dielsdorf	AG,	Dielsdorf 
Hotel	Restaurant	Breiti,	Winkel 
Hotel Restaurant Krone, Regensberg 
Hotel	Restaurant	Löwen,	Dielsdorf
Hotel Riverside, Zweidlen 
Hotel Zum Goldenen Kopf, Bülach
Hotel-Restaurant zum Kreuz, Kaiserstuhl AG 
Kafi Wano, Niederweningen 
Klaus	Confiserie	Cafe	AG,	Bülach 
Köchli-Haas Heinrich, Steinmaur 
Kreuz-Papeterie	+	Buchhandlung	AG,	Bülach 
Kutschencenter, Eglisau 



Mitglied	Netzwerk	Standortförderung 
Kanton Zürich

Kasernenstrasse 1 
Postfach 
8180	Bülach 
Tel.	 +41	44	860	16	73
Fax	 +41	44	862	01	24 
info@zuercherunterland.ch 
www.zuercherunterland.ch


